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Kammermusik für BläserquintettKammermusik für BläserquintettKammermusik für BläserquintettKammermusik für Bläserquintett    
Franz Danzi zum 250. GeburtstagFranz Danzi zum 250. GeburtstagFranz Danzi zum 250. GeburtstagFranz Danzi zum 250. Geburtstag    
 
Am Mittwoch, dem 6. November 2013, musiziert das Notos-Quintett mit Andreas 
Knepper (Flöte), Izumi Gehrecke (Oboe), Martin Augustin (Klarinette), Thomas Cro-
me (Horn) und Oscar Bohórquez (Fagott) in der Badischen Landesbibliothek. 

Anlass für den Kammermusikabend ist der 250. Geburtstag von Franz Danzi, der am 
15. Mai 1763 in Schwetzingen geboren wurde. Nach seiner musikalischen Ausbil-
dung in Mannheim in den Fächern Violoncello, Klavier, Gesang und Komposition 
übersiedelte Franz Danzi 1781 nach München, wo er als Violoncellist im Orchester 
angestellt war. 1790 heiratete er die Sopranistin und Komponistin Maria Margarethe 
Marchand, und von 1790 bis 1796 gastierte das Ehepaar sehr erfolgreich in Leipzig, 
Prag, Venedig und Florenz. 1796 kehrten sie nach München zurück. Ab 1798 wirkte 
Franz Danzi als Vizekapellmeister in München. Von 1807 bis 1812 übernahm er die 
Stelle des Hofkapellmeisters am Königlichen Hoftheater in Stuttgart. Ab 1812 wirkte 
Franz Danzi als Hofkapellmeister an der Badischen Hofkapelle Karlsruhe. In Karlsru-
he sind viele seiner Werke für Kammermusik entstanden, darunter auch neun Bläser-
quintette.  Am 13. April 1826 starb er in Karlsruhe. 

Franz Danzi gehörte zu den bekannten und führenden Komponisten während des 
Übergangs von der Klassik zu Romantik. Sein umfangreiches Werkverzeichnis umfasst 
346 Nummern, wobei die meisten Kompositionen aufgrund seiner vielfältigen berufli-
chen Aufgaben entstanden. In den letzten Jahren wurde Franz Danzi als Komponist 
wiederentdeckt und seine Werke sind häufiger zu hören.  

Das Notos-Quintett führt Werke für Bläserquintett von Franz Danzi (1763-1826), Pe-
ter Müller (1791-1877) und Giuseppe Maria Cambini (1746-1825) auf. 
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